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Geschätzte Andeererinnen und Andeerer, geschätzte Interessierte 
 
Wir freuen uns, Sie mit diesem Newsletter des Gemeindevorstandes und der Gemeinde-
verwaltung Andeer wiederum über die Aktualitäten in der Gemeinde Andeer bedienen zu 
dürfen. 
 
Bericht des Gemeindepräsidenten 
Hans Andrea Fontana 
 
Nach einem nicht allzu strengen Winter ist der Frühling relativ schnell eingezogen. Eine grosse 
Baustelle, welche uns die nächsten Jahre erhalten bleibt, hat auch begonnen: die Instand-
stellung der Kantonsstrasse zwischen Bärenburg und Rofla. Die Strasse wird saniert, damit der 
Verkehr während der Arbeiten bei der A13 einseitig umgeleitet werden kann. Die Baustelle 
betrifft unsere Gemeinde nur am Rande, geplant ist der behindertengerechte Umbau der 
Posthaltestellen in Bärenburg. 
  
Leider wurde in unserer Gemeinde im Februar in der Schule, im Werkhof und zweimal in der 
Kanzlei eingebrochen. Gestohlen wurde wenig, aber es entstand grosser Sachschaden. Die 
(Übel-)Täter wurden bis jetzt noch nicht gefasst. 
 
Ich darf in diesem Jahr den Vorsitz der Präsidentenkonferenz der Region Viamala innehaben. 
Daher möchte ich Ihnen die Regionsaufgaben ein wenig vorstellen:  
 

Die Geschäftsstelle  

Die Geschäftsstelle ist verantwortlich für die Führung der operativen Aufgaben der Region 
Viamala. Sie hat insbesondere folgende Aufgaben: 

  

 Bindeglied zwischen der strategischen und der operativen Ebene der Region Viamala 
 Verantwortung für das Finanz- und Rechnungswesen 
 Erarbeitung des Budgets und der Finanzplanung zuhanden des Regionalausschusses 

und der Präsidentenkonferenz 
 Organisation der Regionalausschuss-Sitzungen und Präsidentenkonferenz 
 Vorbereitung der Geschäfte des Regionalausschusses und der Präsidentenkonferenz 
 Ausführung der vom Regionalausschuss und der Präsidentenkonferenz getroffenen 

Beschlüsse 
 Vorbereitung von Vernehmlassungen 
 Vorbereitung der Sitzungen mit den Grossrätinnen und Grossräten der Region Viamala 
 Leitung und Begleitung regionaler Projekte 
 Personalwesen 
 Protokollführung 
 Allgemeine Administrations- und Koordinationsaufgaben 
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Berufsbeistand 

Die Mitarbeitenden der Berufsbeistandschaft Viamala sind im Auftrag der Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde Mittelbünden/Moesa für die Durchführung von Massnahmen des 
Kindes- und Erwachsenenschutzrechts zuständig. Im Rahmen der errichteten Mandate werden 
Personen in persönlichen, finanziellen und rechtlichen Belangen unterstützt und in ihrer 
Lebensgestaltung unter Einbezug des sozialen Umfeldes beraten. Das Zuständigkeitsgebiet der 
Berufsbeistandschaft umfasst die Region Viamala. 

  

Betreibungs- und Konkursamt 

Organisation 
Per 31. Dezember 2015 wurden im Kanton Graubünden die 39 Kreise aufgehoben, welche bis 
zu diesem Zeitpunkt für die Betreibungs- und Konkursämter zuständig waren. Die Kreise 
wurden ab 1. Januar 2016 durch 11 Regionen ersetzt. Jede Region bildet einen Betreibungs- 
und Konkurskreis, d. h., jede Region führt ein eigenes Betreibungs- und Konkursamt (Art. 1 
EGzSchKG). 

  

Sitz des Betreibungs- und Konkursamtes der Region Viamala 
Der Sitz des Betreibungs- und Konkursamtes liegt in Thusis. 

  

Aufgaben des Betreibungs- und Konkursamtes 
Den Betreibungsämtern obliegt die Durchführung der Schuldbetreibung im Sinne des Bundes-
gesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs (SchKG). 

Die Konkursämter sind als solche für die Durchführung der von den Konkursgerichten 
(Regionalgericht Viamala) eröffneten Konkursverfahren zuständig. 

 

Zivilstandsamt 

Das Zivilstandsamt der Region Viamala ist für folgende Gemeinden zuständig: 

Andeer, Avers, Cazis, Domleschg, Ferrera, Flerden, Fürstenau, Masein, Muntogna da Schons, 
Rheinwald, Rongellen, Rothenbrunnen, Scharans, Sils i.D., Sufers, Thusis, Tschappina, Urmein, 
Zillis-Reischen 

  

Das Zivilstandsamt beurkundet Zivilstandstatsachen, die eine Person unmittelbar betreffen wie 
Geburt, Anerkennung, Heirat, Tod sowie die personen- und familienrechtliche Stellung einer 
Person (Name, Geschlecht, Alter, Zivilstand, Bürgerrecht, Familienstand, usw.). 
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Regionale Richtplanung 

Richtplanung kurz erklärt 

«Raumplanung ist die Notwendigkeit, den Raum der Freiheit zu planen; und das heisst: planend 
offenzuhalten und damit ein Maximum an Freiheit und Entfaltungsmöglichkeiten für den 
Einzelnen sowie an Entscheidungsspielraum für die Gesellschaft heute und morgen zu 
sichern.» 

Carl Friedrich von Weizsäcker 

 

Der Richtplan ordnet den Lebensraum, in dem Sie wohnen, arbeiten und sich erholen. Bestand-
teil dieses Lebensraums bilden auch Tiere und Pflanzen. Angesichts des sich immer rascher 
ändernden politischen und wirtschaftlichen Umfeldes ist es wichtig, die gegenseitigen Einflüsse 
und Abhängigkeiten zu erkennen. Der regionale Richtplan ist ein wichtiges Instrument, um die 
Vorstellungen der Region im Sinne einer Gesamtauslegung aktiv nach innen und aussen zu 
tragen. Er vermittelt auch zwischen der übergeordneten Ebene, dem kantonalen Richtplan, und 
der Ebene der kommunalen Nutzungsplanung. 

  

Der Richtplan geht vom heutigen Zustand aus (Ausgangslage) und zeigt in einer regionalen 
Gesamtschau die künftig angestrebte räumliche Entwicklung auf. Er vermittelt eine Übersicht 
über den Stand der Planung und über die wichtigsten räumlichen Probleme. Er formuliert 
Zielsetzungen, setzt Schwerpunkte und macht grundsätzliche Leitüberlegungen zum Umgang 
mit dem Lebensraum. Zudem legt er das Vorgehen für die weitere Abstimmung der Raum-
ansprüche fest. 

 
Notariat  

Das Notariat als Ihr Dienstleistungsbetrieb in der Region Viamala 

Unsere Dienstleistungen: 

 Beglaubigung von Unterschriften, Dokumentenkopien, Abschriften, Auszügen etc. 
 Beratungen im Erbrecht 
 Errichtung, Widerruf und Beurkundung von öffentlichen letztwilligen Verfügungen 

(Testamente) 
 Errichtung, Abänderung und Beurkundung von Erbverträgen 
 Beratungen im Ehegüterrecht 
 Abschluss, Abänderung, Aufhebung und Beurkundung von Eheverträgen 
 Beratungen, Errichtung und Beurkundung von Vorsorgeaufträgen 
 Errichtung und Beurkundung von Bürgschaftserklärungen 
 Errichtung und Beurkundung von eidesstattlichen Erklärungen 
 Vorbereitung und Beurkundung von Verträgen über Rechte an Grundstücken 

(Kaufverträge, Dienstbarkeiten, Grundpfandrechte, etc.). 
 Gründungsurkunde einer Aktiengesellschaft, GmbH und Errichtungsurkunde 

einer Stiftung 
 Überwachung von Verlosungen 
 Aufnahme von Inventaren (Sicherungsinventar / Öffentliche Inventar) 
 Vorbereitung von Vollmachten 
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 Übernahme von Erbschaftsverwaltungen und Willensvollstreckungen 
 Erbteilungen, Ausarbeitung von Erbteilungsverträgen 

 
Nicht-Pflichtaufgaben müssen mit einem Leistungsauftrag mit den Gemeinden vereinbart 
werden. 
 
Regionalentwicklung 

Ziel und Grundsätze 

Ziel der Neuen Regionalpolitik (NRP) ist es, die Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit 
einzelner Regionen des Berggebietes, des weiteren ländlichen Raumes und der Grenzregionen 
zu steigern, um so einen Beitrag zur Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplätzen in den 
geförderten Gebieten zu leisten. Auf diese Weise will die NRP auch dazu beitragen, eine 
dezentrale Besiedlung zu erhalten und die regionalen Disparitäten abzubauen. 

  

Grundsätze 
Die Neue Regionalpolitik (NRP) beachtet folgende Grundsätze: 

 Die Anforderungen an eine nachhaltige Entwicklung werden berücksichtigt. 
 Die Regionen entwickeln eigene Initiativen zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit 

und zur Erhöhung der Wertschöpfung. 
 Die regionalen Zentren bilden die Entwicklungsmotoren. 
 Die Kantone sind die zentralen Ansprechpartner des Bundes und stellen die Zusammen-

arbeit mit den Regionen sicher. 
 Die Bundesstellen pflegen untereinander und mit in- und ausländischen Institutionen und 

Organisationen eine enge Zusammenarbeit. 
  

Die Hauptausrichtung ist die Ausrichtung 1: Stärkung von Innovation, Wertschöpfung 
und Wettbewerbsfähigkeit in den Regionen 
Mit ihr werden Initiativen, Projekte und Programme sowie Infrastrukturvorhaben gefördert, die 
Innovation, Wertschöpfung und Wettbewerb stärken. Unternehmertum, Innovationskraft und 
Wertschöpfungssysteme stellen die Schlüsselgrössen dar, um die regionale Wettbewerbs-
fähigkeit zu steigern und die Anpassungsfähigkeit an den Strukturwandel zu verbessern. 

 
Musikschule Viamala 
Die Musikschule Viamala ist ein privatrechtlich organisierter Verein. Die Gemeinden unter-
stützen diesen finanziell und ideell. Die Präsidentenkonferenz der Region Viamala ist zuständig 
für die Annahme von Budget und Rechnung für die Gemeinden.  
 
Hiermit hoffe ich, dass ich Ihnen einen Einblick in die Tätigkeit der Region Viamala geben 
konnte. Diese ist ein wichtiger Teil der politischen Aufgaben jeder Gemeinde.   
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Bericht der Vize-Gemeindepräsidentin, Chefin Umwelt und Bildung 
Marietta Kallen 
 
Mit den nachstehenden Zahlen zeigen wir auf, wie die Kosten, welche durch den 
Gemeindevorstand nicht beeinflussbar sind, in den letzten 10 Jahren zugenommen haben. 
 

 
 

 

 ‐  500'000.00  1'000'000.00  1'500'000.00  2'000'000.00  2'500'000.00

Bildung

Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Gesundheit

Soziale Sicherheit

Umweltschutz und Raumordnung

10 Jahresvergleich Kostenentwicklung Ressort Umwelt und 
Soziales

2021 2010

1'065'796.35 

301'437.29 

668'137.98 

221'813.20  34'463.71 

Mehrkosten

Bildung Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

Gesundheit Soziale Sicherheit

Umweltschutz und Raumordnung
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Leider ist für die nächsten Jahre mit einer steigenden Kostenentwicklung vor Allem in den 
Bereichen Bildung und Gesundheit zu rechnen. 
 
Die Hauptgründe für die Kostenzunahme sind wie folgt: 
 
Bildung:  
Sinkende Schülerzahlen in Andeer bedeuten weniger Beiträge von kantonaler Seite für den 
Schulverband – es verbleiben mehr Kosten, welche durch die Gemeinde getragen werden 
müssen. 
 
Gesundheit: 
Bereits getätigte und künftige Investitionen des Spitals Thusis (Gesundheitsregion Mittelbünden) 
müssen durch die angeschlossenen Gemeinden – somit u.a. Andeer – getragen werden.  
 
 
Bericht Baufachchef 
Rico Stoffel 
 
Neubau Wasserreservoir Ruinal 
Der Neubau des Wasserreservoirs Ruinal schreitet plangemäss voran. Gerne informieren wir 
Sie mit folgenden Bildern auf der nächsten Seite über den Baufortschritt. 
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Die Inbetriebnahme des neuen Reservoirs ist für Juli/August 2022 geplant. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht Polizeifachchef 
Andreas Mani 
 
 
 

 
Reservoirzuleitung 

Die Arbeiten sind in vollem Gange 

Arbeitsstand Mai 2022 
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Drehkletterbaum Schulhaus 
Der neue Drehkletterbaum beim Schulhaus wurde gemäss Budget 2022 erstellt: 
 

 
 

Projekt Radonsanierung Schulhaus und Gemeindehaus 
Anlässlich gesetzlich vorgeschriebener Radonkontrollen wurde erhöhte Konzentrationen im 
alten Schulhaus und im Gemeindehaus (Verwaltung) festgestellt. Nach einer Information der 
Lehrerschaft über diese Messungen und nötige, regelmässige Lüftungsmassnahmen hat der 
Gemeindevorstand Andeer ein Projekt zur Radonsanierung in diesen beiden Gebäuden 
eingeleitet. 
 
Sobald das Projekt durch das beauftragte Planungsbüro vorliegt, wird dieses ins Budget des 
Folgejahres aufgenommen und dem Volk präsentiert. 
 
 
Bericht Chef Volkswirtschaft 
Martin Cantieni 
 
Forst  
Seit dem 1. Dezember 2021 ist unser Forstteam wieder komplett. Niklas Nett, gelernter 
Forstwart aus Samedan, hat die vakante Stelle angetreten. In der neuen Formation hat das 
Team dieses Jahr bereits diverse Holzschläge gemacht. In Bärenburg wurden im Frühjahr mit 
3 Seillinien eine Durchforstung und Schutzwaldpflege mit gesamthaft 450 m³ entnommenem 
Holz durchgeführt. 
 
In den Monaten April/Mai 2022 wurde unterhalb Selvanera in Zusammenarbeit mit der 
Forstunternehmung Kunfermann aus Scheid ein Holzschlag ausgeführt und rund 550 m³ Holz 
geerntet.  
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Mit diesem Forst-Spezialschlepper konnten die Baumstämme 
direkt an die Strasse gezogen werden und für den weiteren 
Abtransport auf dem Holzlagerplatz gerüstet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nebst dem Forstschlepper musste auch eine mobile 
Seilbahn gestellt werden, um das Holz aus dem 
schlecht zugänglichen Gebiet zu bringen. 
 

 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Abtransport über die Maiensässstrasse stellt 
sich immer wieder als Herausforderung dar; die 
Längen und das Gewicht des Fahrzeuges fordern 
den Maschinisten ständig auf seiner Fahrt ins 
Tal. Das Holz wird zu einem Holzlagerplatz 
geführt, wo es dann nach Qualität und weiteren 
Merkmalen aussortiert wird und dann vom Käufer 
für die Weiterverarbeitung abgeholt wird. 
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Feuerwehr 
 
Für die Stützpunktfeuerwehr Schams muss für den Standort Zillis ein neues Ersteinsatzfahrzeug  
beschafft werden. Das bestehende Tanklöschfahrzeug (TLF) ist in die Jahre gekommen. Diese 
Anschaffung wurde auch beim Zusammenschluss im 2020 so vorgesehen.  
 
Nun ist die Ausschreibung des Fahrzeuges erfolgt und weitere Informationen hierzu werden bei 
der nächsten Gemeindeversammlung der Bevölkerung unterbreitet. 

 
 
 
Symbolbild: 
In dieser Art könnte das neue Ersteinsatzfahrzeug 
aussehen – ausgestattet mit einer Hochdruck-
löschanlage und Atemschutz-Ausrüstungen. 
 

 
 
 
Bericht Polizeifachchef 
Andreas Mani 
 
Auszäunung Gärten und Wiesen 
Wir bitten private Grundeigentümer dafür besorgt zu sein, während der Viehtriebe ihre Gärten 
resp. Wiesen selber abzuzäunen.  
 
Kontrollen Gemeindestrassen 
Gemeindestrassen, für welche infolge Fahrverbot eine Bewilligungspflicht besteht, werden auch 
in diesem Jahr wiederum durch die Securitas AG kontrolliert. Fehlbare Fahrzeuginhaber ohne 
gültige Fahrbewilligung werden gebüsst. Bitte bringen Sie Ihre Fahrbewilligungen gut sichtbar 
an oder hinter der Frontscheibe an. 
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Bericht Gemeindeverwaltung 
 
Smart Meter 
In der Gemeinde Andeer wie auch in den umliegenden Gemeinden erfolgt bis 2027 die 
mehrheitliche Umstellung auf die intelligenten Stromzähler „Smart Meter“. Erino Gasparini der 
Energieversorgung Schams/Avers ist Mitglied der Arbeitsgruppe, welche u.a. mit Vertretern der 
Kraftwerke Hinterrhein AG und den weiteren involvierten Gemeinden die gesamte Umstellung 
auf die neuen Stromzähler plant und in die Wege leitet. 
 
Die Gemeinde Thusis hat im Pöschtli vom 24. März 2022 detailliert über dieses Projekt 
informiert und wir lassen Ihnen hierzu einen Auszug der Fakten zu den Smart Meters 
zukommen: 
 
 Ihre Verbrauchs- und Produktionsdaten werden automatisch übermittelt – das Ablesen von 

Hand entfällt. 
 Über ein von der Gemeinde zur Verfügung gestelltes Kundenportal erhalten Sie Einblick zu 

Ihrem Stromverbrauch und –produktion. 
 Es fallen keine Kauf- und Montagekosten an. Der Smart Meter ist im Eigentum der 

Gemeinde. 
 Es wird weiterhin eine Gebühr für Zähler und Betreib dem Endkunden belastet.  

Falls Sie diesen Zeitungsartikel vom 24. März 2022 nicht mehr zur Hand haben, reichen wir 
Ihnen diesen gerne auf Anfrage nach. Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen 
zudem gerne zur Verfügung. 
 
Bücherbox 
Seit Februar 2019 dient die ehemaligen Telefonzelle beim Gemeindehaus als «Bücherbox». 
Von Einheimischen und Gästen erhält die offene Bücherausleihe durchschnittlich circa 
20 Besuche pro Monat. 
 
Wir erhalten positive Rückmeldungen und freuen uns über die rege Nutzung des Angebots. 
 
Die Regale sind prall gefüllt und es ist eigentlich für jeden Geschmack etwas zu finden. Bücher, 
die über längere Zeit nicht ausgeliehen wurden, werden entsorgt. So sind veraltete Sachbücher, 
Schulbücher, Kochbücher etc. oder alte und zerlesene Bücher nicht für die Bücherbox gedacht 
und wir bitten, von solchen Bestückungen abzusehen.  
 
Bildbände sind für die Ausleihe nicht geeignet, grosses Interesse ist jedoch an Büchern über die 
Region vorhanden. 
 
Projekt der amtlichen Vermessung „Gebäudeadressierung“ 
In den vergangenen Monaten wurde die Gebäudeadressierung von Andeer, Clugin und Pignia 
im Rahmen eines Projektes der amtlichen Vermessung in Zusammenarbeit mit der Firma 
HMQ AG, Thusis überarbeitet. Das Vermessungswerk wird gemäss Art. 22 des kantonalen 
Geoinformationsgesetzes vom 20. Juni bis 19. Juli 2022 öffentlich aufgelegt. 
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Gebäudeeigentümer wurden mittels separatem Schreiben über dieses Projekt resp. diese 
Auflage noch informiert. 
 
 
 
Auftritt der Gemeinde Andeer in den sozialen Medien 
Die Gemeinde Andeer ist auf den sozialen Medien wie folgt vertreten: 
 

 
 
Facebook: Gemeinde Andeer 
Instagram: gemeinde_andeer 
 
 

 
Wir danken Ihnen bestens für Ihre Aufmerksamkeit und wünschen Ihnen einen erholsamen und 
sonnigen Sommer. 
 
Gemeindevorstand und Gemeindeverwaltung Andeer / Ende Juni 2022 


